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It(em) 3 imss der perer.

It(em) 14 dag Jerg jeger
|
seltvonfft 1

Darzü dass hüssgesin.

3 maller geback.

[27 v
] Von 1124

1125*1127

su n dag Sant Briden
|
dag mit an su

Sant Veltins dag:
lt(em) 12 dag 4 jeger.

It(em) 2 dag allen dag 16
|
parson von Lempach, ha(n)t geget.

It(em) 16 parson vos 112 " dem
|
Dali, hant 7 dag gegeten.

lt(em) 11 parson hant 4 dag
J

gegett.

It(em) 4 knaben hant die
|
hund heim 112(1 geffurt.

5 maller geback.

[28 r
] Vo(n) sundag nach Sant Veltes dag

|
mit

* I 1 71Inuocauit :

It(em) 16 parson hant 3 dag
j
haber gesetten.

It(em) 7 frauwe(n) hant ein dag
|
flas bereitt.

It(em) 28 frauwe(n) hant ein |
dag zu massam(m)en gegraben.

lt(em) 8 dag drie geger.

It(em) 2 imss der pherer.

Das hussgesind.

4 maller geback.

(Summa) su(mm)a(rum) verbacken körne ist
|
107 m(a)l(te)r.

11 Diese Zeile ist mit der ersten Buchung aufderselben Seite identisch.
144 Die folia 27v und 28' sind von anderer Hand geschrieben.
1125 o

D. h. aus, vgl. den mittelhochdeutschen Diphthong u.
11 " 6 Geschrieben hein oder hem.
1127 Vor Inuocauit gestrichen Qasiemodo.

dag nach

an sundag
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